
Der Vorsitzende des Revisionsausschusses
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Rathaus-Schlossplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-3738
Telefax (0611) 31-3902
Sachbearbeiterin: Astrid Koba

Wiesbaden, 07.06.2017

1. Den Mitgliedern des
    Revisionsausschusses
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Frau Stadtverordnetenvorsteherin

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Revisionsausschusses

am Mittwoch, 14. Juni 2017, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 107 (1. Stock), Schlossplatz 6, Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt -

   Tagesordnung 

    
1. Genehmigung der Niederschrift vom 03.05.2017

NEUER ANTRAG
    

2. 17-F-21-0055

Sporthalle Wettiner Straße - Erhöhte Sanierungskosten
 - Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von SPD, CDU und Bündnis 90/Die Grünen vom 

06.06.2017 -

Die Sporthalle Wettiner Straße ist seit 1971 in Betrieb und weist inzwischen erhebliche Mängel an der 
Baukonstruktion auf. Unter anderem wird dies durch deutliche Risse in den Wänden sichtbar.
In 2012 wurden durch das Hochbauamt die Sanierungskosten für die auf einem Rutschhang erbaute 
Sporthalle auf 4,5 Mio. Euro geschätzt. Daraufhin stimmte die Stadtverordnetenversammlung der 
Sanierung der Sporthalle zu (Beschluss Nr. 0107 vom 22.03.2012); die Sanierung ist bis heute nicht 
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erfolgt. Aktuell überschreitet die ausgearbeitete Kostenberechnung mit einem Volumen von 8,8 Mio. 
Euro die Kostenschätzung aus 2012 erheblich.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

1 die nachfolgenden Fragen zu beantworten:

a. Wie hoch beziffern sich die angefallenen Instandhaltungs- und Reparaturkosten zwischen den 
Jahren 2012 und 2016?

b. Durch wen erfolgte die ursprüngliche Kostenschätzung in Höhe von 4,5 Mio. Euro und wie setzt 
sich diese zusammen?

c. Wie erklärt sich, dass die Kostenberechnung beinahe doppelt so hoch wie die ursprüngliche 
Kostenschätzung ausfällt?

Der Magistrat wird gebeten, 

2 darzulegen, wie die Differenz zwischen Kostenschätzungen und -berechnungen nach der DIN 
276 (Kostenplanung im Hochbau) bei zukünftigen Planungen minimiert werden kann;

3 einzuschätzen, welchen Mehraufwand die grundsätzliche Umstellung auf Kostenberechnungen 
als Grundlage verantwortlicher Entscheidungen der städtischen Gremien verursachen würde;

4 darüber Auskunft zu geben, wie dies mit internem Personal leistbar wäre.

BERICHT ZUM ANTRAG
    

3. 17-F-05-0013

Handhabung von öffentlichen Ausschreibungen der städtischen Ämter
 - Antrag der FDP-Fraktion vom 25.04.2017 - 

ANLAGE

NEUE SITZUNGSVORLAGEN
    

4. 17-V-20-0011 DL 19/17-1

Jahresabschluss der Landeshauptstadt Wiesbaden zum 31.12.2016 - Information über die 
wesentlichen Ergebnisse

    
5. 17-V-20-0017 DL 19/17-2

Vorlage der durch den Stadtkämmerer bis 31.03.2017 genehmigten über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben
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6. 17-V-20-0018 DL 18/17-2

Übersicht der durch den Magistrat bis 31.03.2017 genehmigten über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben

    
7. 17-V-30-0006 DL 19/17-3

Datenschutzbericht 2016

    
8. 17-V-40-0014 DL 19/17-4

IM-Jahresabschluss 2016

    
9. 17-V-41-0001 DL 19/17-5

Burg Sonnenberg; Masterplan für die weitere Sanierung. Teil I: Maßnahmen im Bereich der 
Oberburg und der Gastronomie

Zu den nachfolgenden Sitzungsvorlagen tagt der Magistrat voraussichtlich am 13.06.2017.

10. 17-V-01-0016 DL 21/17-1

Projekt Ostfeld/Kalkofen; Beschluss nach § 165 Abs 4 BauGB - Durchführung von 
vorbereitenden Untersuchungen

    
11. 17-V-11-2002 DL 20/17-3

Maßnahmen auf der Basis der Ergebnisse der Mitarbeitendenbefragung sowie Stand der 
Umsetzung

    
12. 17-V-21-0005 DL 20/17-4

Zweitwohnungssteuer: Weiterführung

    
13. 17-V-33-0004 DL 20/17-7

Anerkennung von zusätzlichem Personalbedarf bei 3303

    
14. 17-V-40-0022 DL 20/17-8

Einführung des hessenweiten Schülertickets - Wegfall des Elternanteils für die Nutzung im 
Freizeit- und Ferienbereich ab dem Schuljahr 2017/2018
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15. 17-V-50-0005 DL 20/17-9

Produktivgang der eAkte (fav2wi) in den Bereichen Asyl, SGB II und SGB XII

    

16. 17-V-51-0011 DL 20/17-10

Gesetz zur Neuregelung des bundesstaatlichen Finanzausgleichssystems ab dem Jahr 2020 
und zur Änderung haushaltsrechtlicher Vorschriften - Artikel 23 Unterhaltsvorschussgesetz

    
17. 17-V-51-0017 DL 20/17-11

Sicherstellung der Aufgabenwahrnehmung Bezirkssozialarbeit, Schaffung von Trainer- und 
Springerstellen

    
18. 17-V-52-0010 DL 20/17-12

Sanierung/Austausch des Kunstrasenbelages auf der Bezirkssportanlage Kastel

    
19. 17-V-66-0303 DL 20/17-15

Bericht über das Ergebnis des Jahresabschlusses 2016 und die Entwicklung des 
Instandhaltungsbudgets 2017 für die Verkehrsinfrastruktur (Straßen, Wege, Ingenieurbauwerke)

    
20. 17-V-86-0002 DL 20/17-19

Jahresabschluss 2016 des Eigenbetriebes mattiaqua

    
21. Verschiedenes

NICHTÖFFENTLICHE BERATUNG

    
22. 17-A-19-0003

Revisionsbericht Nr. 16-34-009; Verwertung/Veräußerung von Fundsachen

ANLAGE nur für Ausschussmitglieder
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23. 16-F-19-0001

Verkauf des Grundstücks Parkhaus Rhein-Main-Hallen / Wilhelmstraße
 - Prüfung durch das Revisionsamt -

ANLAGE nur für Ausschussmitglieder

    

24. 17-A-19-0004

Beratung von Revisionsberichten der Konzernrevision

ANLAGE nur für Ausschussmitglieder

    
25. 17-V-31-0004 DL 18/17-1-n.öff.

 Anmietung von Teilflächen in der Hochstättenstraße (Mauritiusgalerie) zur Verlagerung der 
Stadtpolizei in die Innenstadt

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungs-
punkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Lambrou
Vorsitzender


